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^m>erfïct«ÔKc§.

©$ri*t8eller. %ï)v foÏÏtei eigentlidj biefen SJKft in ben

SBalb führen, für bie Sßiefen ift er ju maftig."
Sauer. Unb g$t foCftet mit bem ©nrigen ebenfaîfô fo

marken, benn für bie £efer ift er ju m ift ig."

^ttttfdjufjläufet (fällt bin): Slu! Unb baä mufj bodj ein

rieftgeS Vergnügen fein, baë ©cPttfdjuïjlaufen ; mo td) binfebe,

ba lûdjt SCtteS !"

"gftcß «ic frrâgf nix.

äJlöfc^n, ©efjcn ©te, ©ie Ijaben mir propïjejcii, ii*
tu trier Sorten oerfieirattjcu, unb nun ftnb bie oier S

KD td) Bin bod) nod) ntdit rerrjtiraîbei."
Sîtuienlegmn. ßa, roiffen ©ie baê gans genau?"

Same be§ Kaufes (liest eine felbjtoerfa§te ^oman^c ww):
9ictd)t rottet, bie ©îeïïe, roo ber Sanibafe fein eigenes Sinb auf'
frifjt, ift ergreifenb? (Smpftnben ©ie ba nidjt lebrjafi"

©oft (tief feufjenb) : $d)ja! ©ntfefcïid) (für ftdj) junger!"

Deutlich. Wnverstänöttch.

Schriftkeller. ..Ihr solltet eigentlich diesen Mist in den

Wald führen, für die Wiesen ist er zu m a st ig."
Bauer. Und Ihr solltet es mit dem Eurigen ebenfalls so

machen, denn für die Leser ist er zu mistig."

Verlegenheit.

Schlittschuhläufer (fällt hin): Au! Und das muß doch ein

riesiges Vergnügen sein, das Schlittschuhlaufen; wo ich hinsehe,

da lacht Alles!"

Mck nie kriegt là.

Mädchen. Sehen Sie, Sie haben mir prophezeit, ich
in vier Wochen verheiratn, und nun sind die vier Z

nd ich bin doch noch nicht verheirathet."
Kartenlegerin. Ja, wissen Sie das ganz genau

Dsine des Hauses (liest eine selbstverfaßte Romanze vor):
Nicht wahr, die Stelle, wo der Kanibale sein eigenes Kind
auffrißt, ist ergreifend? Empfinden Sie da nicht lebhaft"

Gast (tief seufzend) : Ach ja! Entsetzlich (für sich) Hunger!"
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